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Antrag auf Zuschusserhöhung der Färberei - Zentrum für Inklusion und Integration

Sehr geehrte Damen und Herren, 
lieber Herr Lehnen, 

bezugnehmend auf das Vorgehen der institutionell geförderten freien Wuppertaler 
Kulturstätten, deren Bitte um Zuschusserhöhung für den nächsten Doppelhaushalt 2026/27 
von der Verwaltung befürwortet sowie vom Kulturausschuss des Stadtrates genehmigt 
wurden, möchten wir ebenfalls unsere Mehrbedarfe anmelden. 

Wir- das sind die Färberei, das Wuppertaler Kinder- und Jugendtheater und die börse - sind 
uns bewusst, dass der nächste städtische Haushalt kaum Spielräume lassen wird und 
unsere Arbeit zu den Jreiwilligen Leistungen" der Stadt gehört, und beantragen dennoch 
höhere Zuschüsse, denn ein Ausbleiben dieser wird unsere Arbeit in den nächsten Jahren 
mindestens einschränken und zu Projektabbrüchen und Stellenstreichungen führen. 

Die Färberei ist ein Zentrum für Inklusion und Integration, Nachbarschaft, Beratung und 
Kultur. Mit unseren vielfältigen Angeboten in den Bereichen Beratung, Selbsthilfe, Kultur und 
durch unsere Gastronomie verfolgen wir ein umfassendes Konzept gelebter Inklusion und 
Vielfalt. Aus unserer historischen Entwicklung heraus, liegt unserere Hauptzielgruppe bei 
den Menschen mit einer geistigen Behinderung. Und darüber hinaus leisten wir wertvolle 
Stadtteilarbeit in Oberbarmen, einem Stadtteil, der durch besonders prekäre 
Lebensumstände auffällt. 

Für die Jahre 2024 und 2025 konnten wir insgesamt 370.000 € einwerben und dadurch 
hauptsächlich die Bereiche der psychosozialen Beratung von Menschen mit einer 
Intelligenzminderung sowie für kulturelle Projekte, die der Integration und 
Demokratieförderung nutzen, stärken. 

Der bisherige Betriebskostenzuschuss beträgt 371.000 € und für die Jahre 2024 und 2025 
erhielten wir einen einmaligen Kostendeckungsbetrag von je 50.000 €. Die aktuellen 
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Personalkosten der Färberei betragen inklusive arbeitsplatzbezogener Kosten 511.600 €. 
Sollte eine Tariferhöhung angestrebt werden, lägen die Kosten bei insgesamt 520.000€. Die 
Differenz zum städtischen Zuschuss respektive der Mehrbedarf betragen dementsprechend 
149.000 €. Bereits der Wegfall des Kostendeckungsbetrages ab 2026 führt zur Streichung 
einer Stelle. 

Starke Bemühungen um sonstige Fördermöglichkeiten und Spenden, die in den letzten 
Jahren durchaus erfolgreich waren, zeitigen in diesem Jahr kaum Erfolg. Insgesamt haben 
wir im Vergleich zum Vorjahr nur rund 1 0 % der Spenden erhalten und von den beantragten 
Projektmitteln aus Bund und Land i.H.v. 700.000 € wurden in diesem Jahr nur 160.000 € 
bewilligt. Dies zeigt auf allen Ebenen, dass die finanzielle Belastung sich auch in externen 
Finanzierungsmöglichkeiten niederschlägt. Zu dem kommen erhöhte Lebensmittel- und 
Betriebskosten, die wir mit ca. 20% beziffern. 

Wir erbitten daher eine Zuschusserhöhung um 150.000,00 €. 

Die die Börse und Wuppertaler Kinder- und Jugendtheater haben bei der für sie 
zuständigen Stelle (Viola Wessler) eine Zuschusserhöhung von 100.000 € und 136.000 € 
beantragt. In einem weiteren Schritt werden wir in einem gemeinsamen Brief noch einmal 
Frau Berg, die zuständige Sozialdezernentin, über unsere Anträge informieren. Wir hatten 
bereits in unseren ersten Gesprächen mit ihr u.a. auf die finanzielle Situation verwiesen. Im 
Herbst, nach den Kommunalwahlen, werden wir für unsere Anträge in den zuständigen 
politischen Gremien werben. 

Wir bitten Sie, unsere Zuschusserhöhung in den Haushaltsentwurf 2026/2027 einzubringen 
und freuen uns über Rückmeldungen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Dr. Kati Trem er 
Geschäftsführerin des Färberei e.V. 
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